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Montags , den ?"» Februarii 178? .
, unterSr. Königs . RaiestÄ von Preuffcnrc. rc.
'
» Unser- aklergnLdigsten Königs und Herrn allerhöchsttn.
^ Approbation , und aufDero Special - Befehl,

' ^ o. sM-LMW

Wöchentliche OstFriesische

AMigen und Nachrichten
von allerhand, zum gemeinenBestenüberhaupt , auch zur

Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.
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2 Am 'fFebr. und folgenden Lagen, Men auf den Rathhause zu Nordenchp
Hand Theologische, Juristische Bücher öffentlich verkaufet werden.

z Gerd Wessels Bosbarg, wiS freywistig sein Haus und Land auf dem TB
teteler Vehn , wie auch z gcdeelten Torsgräberey daselbst, jede besonders, den 8ten Fek
des Mittags um i Uhr in Ude Hemmen Haus daselbst öffentlich verkauffen lassen, ko»-
- ttioneS sind bey dem C.Ratff Reuter einzuschen.

Wevl . Johann Poppen Haus und Garten auf Jheringsfehn , taxiret jU4«
Gl. wird den is Febr des Mittags um Uhr auf besagtem Vehn in Sebastian KreM
Hause, öffentlich verkaufet. Condilioues sind bey C . Rath Reuter einzusebcn.

Weil . WitkweKcyns Erben , wEen freywillig einen Garten hinter dkinH-«
kelwerck , sodann jwey Kämpe bcy dem Extumer Wege am Nanjenhoß , den 12 Febri«
Nauen Hause bey Arrrich öffentlich verkaufen laßen. Londit. sind bey dem k. RarhM
rrr Mzulehen.
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4 Dcs weyl . Ioest Eden Heerd Landes nebst Zubchörnugen zuTerhaSeBern-
wer Amtsbelegen,

Des Albert Meents Warfstäte ucbst Aubehörungen in Wandorff
Des AM Jacobs Warfstäte nebst Zubehöruug in Kiemheide
Des Hinrich Ulfcrs DöllinghausenHausuebst Zubchörung in W - stcrende De«

rumerAmts belegen , soll am roten Februar » , dieses Jahres des Nachmittags um i Uhr
in des Vogte» Harenberg Wohnung zu Berum öffentlich verkaufet werden.

Z Bey dem Amtgenchte zu Berum , soll in Sachen Concurffs des wevlan-
Hausmanns Ioest Eden zu Terhalle kreditores des weiland Hausmanns Ioest Eden
Heerdlaudes cum anuepis et pcrtinentiis welcher von beendigten Taratoribus auf 2440 W.
in Golde gewürdiget worden , in zen Licitations - Terminen , als de« i Sten Dec diesesund den 6te» Jan . und roten Febr . künftige« Jahres zu Berum durch den Ausmiener
Fridag öffentlich feil geboten werden : Licbhabere können sich daher in dem angcsctzteu ter-
mino einsinden , ihr Dok eröfncn und gewärtigen, daß iin letzten Termin » dem Meist-bittenden der Zuschlag geschehen und nachmals niemand weiter gehöret. werden solle.Berum den 4ten December 1784.

6 Die Wittwe dcs weyi . Apothekers Focke in Aurich ist gesonnen, ihr daselbsta« der Kirchstraße stehendes Haus cum anMis am 19 Febr. nach der Slusmieucrordnungverkaufen zu lassem
Die Erben der weyl. Wittwcn Keyns Nachlassenschaft sind gesonnen , öasHaus , welches jetzo von der Wittwen Kittels heimlich gebrauchet wird , am 19 Febr.auf dem Rathhause zu Aurich öffentlich »erkaufen zu lassen.

7 Die Herren Gebrüder Fridag sind entschlossen , das ihnen von ihrer weyi,Frau Mutter , der Nathsverwandtin Fridag , zu Emden , angeerbte, daselbst an derKirchstrxße in Comp . 4 No . 6 z . stehende ansehnliche und bequem eingerichtete Wohn«Haus, sodann drey Sitzstellcn in dasiger großen und eine Sitzstelle in der Gasthaus s Kir¬che, durch das Vergantungs -Departement am i , 8 und r ; Febr . 178 ; öffentlich ,umVerkauf auspräsentire« und im letzter» Termins dem Meistbietenden losschlageu zu lassea.
8 Am bevorstehenden i § ten Febr . sollen des Brauers Claas Heeren abgepfän«dete Güter, als i Feldtisch , i Kommode, 25 blaue steinerne Tellers, 4 dito Schüssel,i Spiegel, z Schildercyen , 3 Dutzend Porceilain Theezcug , i St -lzel blau Poreellai«»on ; Stücken, 12 Stühle nebst Lehnstuhl , 6 Weingläser , i Stelle Bettzeug mit seinZubehör , r Paar Gardienen mit Rabat , 2 stchende eiserne Platen , und eine schwarteKuh, vor dem Nachhause zu Norde» gegen haare Bezahlung für restirende landschaftlicheGefalle öffentlich verkaufet werden.

An eben demselben Tage und Ort solle« des Cornelius Ommen abaep 'ä -,«bete Güter , als i braun geschilderter Kleiderschrank , r 8 blaue steinerne Tellers , i Rak«w , s kleine Eßschränße , rz blaue steinerne Schüssel , 6 Stühle, 1 klein Hornbovek,
r Spie«
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I Spiegel und was mehr zum Vorschein kommen wird, fürrestirer.delandschaftliche El.
Me gegen baare Bezahlung öffentlich verkauft werden.

An eben demselben Tage und Ort sollen des Eastwirths Cornelius Garrel-
abgcpfandete Güter , als i schwarz eichen Kleiderschrank , i klcni Eßschrank , 6 Stühle,
i 8 blauesteinerne Schüssel, 2 gläserne Kugeln , i Spiegel , r 2 Weingläser, i Elch
Bettzeug mit Zubehör , i Speckkiste , 2 Paar Ger,bienen mir Rabat und z Paar F^.
ßcrgardiclie» mit Rabat , für restirende landschaftliche Gefälle gegen baare Bezahlung
öffentlich » erkauft werden . z

Ferner sollen an eben demselben Tage und Ort des HryeJ . Meyer abgt.
pfändete Güter, a ' s i schwartz eichen Schrank , i Rakie mit 4 zinnerne und 4 blaue steje
nerne Tellers , i eichen Kiste, 2 zinnerne Thectöpfe und 2 zinnerne Koppen , für resti>
rendr iandschafkliche Gefälle gegen baare Bezahlung öffentlich verkaufet. werden.

9 Folkert Jansen und Ehefrau Antje Jansen sind auf erhaltene gerichtlicht
Commission gesonnen, ihr zu Leer auf der Woerde beiegenesHaus mikGark . n , uebst zm
auf dortiger Gaste vorhandene Aecker, am i Lten Febr anstehend zu Leer auf der Schm
öffentlich verkaufen zu lassen.

10 Der Kaufmann auf Hocksiehk Laurentz Ulrich Ehrentraut und Ehefrau D
zesonneir , ihr adelich frryes

'
Landguth im Tettenser Kirchspiel , das Kicffland geiuMi,

aus z6 Matten bestehend , auf den rpken Febr. a . c . in des Weinhändlers Hem
HammerschmidtsBehausung in Jever aus freycr Hand zu verkaufen , und könne» dasclksl,
auch bey dem Advocako Thalien in Jever die Condikioncs Ungesehen werden.

i r Heddc Tönjes und Hinrich Tönjes wolle« freywillig ihren halbenPlatzi«
Osteel cum anneris den « 7ttn Febr. des Mittags um 1 Uhr , in Vogt NeddermaM
Hause zu Marienhave, öffentlich verkaufen lasten . Eonditisnes sind bey demEoiMif-
fionsrath Reuter einzusehen.

D» der Verkauf des Harm Gerhard Collmann zu Strackholt Güter lv,
27stcn Jan . nicht vor sich gehen können, so ist nunmehro novus Terminus auf dvn 141»
Febr. angeordnet.

Jan Renckeu Spiekermann will sreynMg feinen Garten vor dem NM
Thor, hinter dem neuen Wege , den i2ken Febr . im blauen Hause bey Aurich öffentlich
verkaufen lassen , konditiones sind bey dem Commiffionsralh Reuter einzusehen.

12 Der Hausmann Engbert Jacobs kottmann ist willens , seine in Rershm
telegene schöne Warsstäkte am Donnerstag , den 17 Febr- , in des Ausmieners Behmdi
Behausung öffentlich dem Meistbietenden in uns Termino verkaufenzulassen . CM
kiones find vorher» bey gedachtem Ausmiener gratis einzusehen, auch abschriftlich sür lit
Gebühr z» habe ». ,

1 z Vermöge des beym Amtgcrichte zu Emden, Jemgum und zu Leer affO
jen Suhhafiations Patent« soll des Berend Tjaben m Erbpacht habendes ruEoldeborchl

Siel



Siel belesenes Ziegelwerck c. a . wokey 20 Grasen kand und pl . m . 3 Grafen Außerder
'ch,

sodann dessen gleichfals in Erbpacht habenden zu Coldeborg belegene» Heerd Landes , groß
8 ^ ^ Grasen , so von vereideten Taxatoren nach Abzug sämmtlicherLasten auf lOOcoGui.
den in Gold conjnnctim gewürdlget worden, auf Stndringen der verwittw. Frau Admi-
stratorin Harringa , den 28 Jan . und 25 Mart auf der Amts Stube Hieselbst und den 27
May künftigen Jahres zu Jemgum öffentlich subhastiret , und dem Meistbietenden salva
adindicatione iudieia.' i losgeschlagen werden . Die Taxe ist denen Patenten in
Abschrift beygebogen und können die desfällige SubhaftationS - konditbones bey dem Aus-
wiener dePsttere gegen dicGebühr abschrifftlich abgefodert werden.

14 Weyl . kammert Tönjcs auf dein Grossen- Veh » , Haus , Garten und pk.
m . z Kuhweiden , sollen den 12 Jan . und io Febr . am König!. Amtgerichte zu Aunch,
sodann den 9 Mart, in dem Compagnie - Hause des grossen Vehns , auf 12 Jahren in
Setz « Kauf , öffentlich ausgeboten werden . Eonditiones find bey dem Commißionsrach
Reuter einzusehen.

15 Weyl. Hinrich Dircks auf dem Neuen Vehn , Haus , Garten und pl . min.
4 Kuhweyden , taxiert auf 1522 ^
Ein Stück Land aus das Kinder Feld , taxiert auf 82
Die Halste eines alten Gartens an dem Wege nach Timmel taxiert auf 62
werden den 9 Febr . des Mittags um l Uhr in Conrad Hancken Hause daselbst , öffentlich
verkaufet . ConditioneS find bcv dem Lomiuißionsrath Reuter einzusehen.

16 Vermöge bcy dem Emder Amkgerichte und zu Hinke affigirken SubhastationS«
Patcnki, soll des Geerd de Buse Haus c. a . ;n Frcpsum, so auf 45a st. in Golde gewür¬
diget ist, zur Befriedigung des weyl . Jacob Jacobs Erben , den 2itten Jan . und 1 ltea
Febr . auf der Könial. Amtstube zu Emden feilgeboteu , den 2ten Martu aber zu Groß«
Midlum dem Meistbietenden, salva adjudicatione judiciali , losgejchlagen werden . Der
Taxations Plan ist denen Patenten abschriftlich angebogen , und können die SubhastatiouS«
konditioues von dem Ausmiener Arens gegen die Gebühr abgefodert werden.

17 Am r r Febr . Morgens um y Uhr lösten des Claas Heeren, Lensrdt Beress,
Gerdt Tcbbens und mehr andere beschriebene Güt«r, wegen schuldiger Ausmienereygelder
vor dem hiesigen Rath, und Amthause für baar Geld öffentlich ausgemieuet werden.

Am 14 Febr. Morgens um 9 Uhr sollen auf gerichtliche Ordre des Claas
Heeren Brauers beschriebene Güter zur Befriedigung des Hausmanns Michel Sassen aus
4 Wochen Zahlungszeir öffentlich in Norden ausgemienek werden.

Am iz Febr sollen vor dem Nachhause zu Norden allerhand Havsgeräih,
Schränke, Stühle und Bänke, Betten und was mehr vorkömmt öffentlich ausgemieuet werde».

18 Vermöge bey dem Amtgerichte zu Emden und zu Freepsum affigirteu Sub«
Hastations -Pateliti soll das , des weil . Innen Uhlrichs Wiktwe zuständige, zu Freepsum
stehende, von vereideten Taxatoren auf Z32 Gl. gewürdigte Haus, den azsten Febr. und
§ten Mart , auf der König! . Amtstube öffentlich feilgeboken, den 24sten Mark , aber zu
Freepsum dem Meistbietenden, salva adjudicatione judiciali iosgeschlagen werden . Die

Taxe
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Lare ist denen Patenten in Abschrift augebogen , und können die Subhastations.CoMi,.
nes bey dem Ausmiener Areas eingefcheu werden.

Zugleich sind wider die etwaige Noch unbekannte GläMgcrdrs weil . JürjenW-
richs Wittwe zu Feecpsnm edittalcs cum termino reprvdnttionis xeremtoris er praciusiv,
aufden dken Avril nächstkünftig , unter der Verwarnung , daß deren Ausbleibenden in Ab.
sicht der BennögeaS - Maffe KeS weil. Jürjen Uhirichs Wittwe ein ewiges Stillschweigen
auserleget werden solle , erkannt.

19 Vermöge bey dem Amtgcrichte zu Emden und zu Larrelt affigirten Sukßz-
stations-Patenti sollen des wcyl . Derend Reims nachgelassene Immobilien , als ein Haut
und Garten i » der WybelsummerHamrich , sodann z und 4 ; Grasen Landes daselbst , El¬
ches von vereideten Taratoren zusammen auf 1294 Gi . io str. in Gold gewürd 'get, ans
Anhalten des Vormundes Sielrichrers Wepert Silbers Arhus , der THeiluug den 18 ua-
und 2 ; Febr. auf der König ! . Amtsstube öffentlich feilgeboten , den 4 Mart , aber zu
Larrelt dem Meistbietendensalva adiuticatione et approbationeiudiciaiilosgeschlagenwerde».

Die Taxe ist denen Patenten in Abschrift angebogen , und können die Subhastz,
tions -konditiones Key dem Ausmienex Arens eingesehen werden.

Zugleich werden auch alle und jede, weiche auf obige JmmMia irgend eine Sw
Mut oder dingliches Rechtbehaupten, aufgefordert, vor Eintritt des letzten Termins solch
ihre Rechte bey Strafe der Abweisung adprotocsllumzujustißciren,

22 Vermöge vey dem Amtgerichte zu Cruben und zu Larrelt affigirten SiW
stations' Patenti soll das dem Harbert Gerhards zuständige, zu Larrelt stehende, von vm
rideten Taratoren auf 482 Gulden gewürdigte halbe Haus, wovon die andere Hälftedek
Lcentje Müllers zustehet , den szsien Febr . und Zten Marl , auf der König! . Amtstck
öffentlich feilgeboten , den azsten Markst aber zu Larrelt dem Meistbietenden, falsa ad-
judicatisne judiciair , tosgeschlagen werden . Die Taxe ist denen Patenten in Abschrift w
gebogen, und können die Subhastations- Eondistoncs bez> dem Ausmiener Arens eingch
h«a werden.

Zugleich sind wider die etwaige noch unbekannte Gläubiger des Harbert Gerhardt
edictaleseum termino reprodnctionis peremtorio etprRlusiro ans den 4tcnApril nachDsi-
tia , unter der Verwarnung , daß denen Ausbleibenden in Absicht der Vermögens -Mch
des Harbept Gerhards ein ewiges Stillschweigen aufcrleget werden solle, erkannt.

21 Am 7 Merz und folgenden Tagen soll in Bremen eine beträchtliche Sam-
limg größkeutheils neuer noch ungebundener Tücher aus allen Teilen der GelehrfanM
verkaufet werden . Der Catglogus ist bey mir gratis zu haben und übernehme icha«i
Verlangen die dessällige Esmmissiones. Aurich, den z Febr. 1785.

C. Hooftt

22 Der Hausmann Jhbe Eden in Dornumergrode ist gesonnen , am iM
»Msallerhand Hausgerälh, als zinnern , kupfern und meßingGeräth , Kisten , Kastenn.
sodann sein HausmannsbrschlaL , als Pferde / Kühe , Schafe rc. wie auch verschiede«

st«
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gedroschene Früchte , als Weitzen , Rocken , Gärsten re .
'
in Dornumcrgrode bey seikem

Hause durch den Äusmiener Behrcnds öffentlich verkaufen zu lassen.

Am Donnerstag, den 2qstrn dieses , wird des weil . Schusters kiaas Hayen
«achgelasseue Wanstäte, in Dornumergrode belegen, so nebst der durch den Sturm am
24 April a . pr . eingestürzten Behausung von bceydigccn Taxatoribus auf >78 Gulden
6 Sch - iv W . gewürdiget worden, Nachmittagsuma Uhr zuDornum indesAusmiencrs
Behrcnds Behausung in Mo kermino öffentlich verkaufet. Couditivnes sind vorhero ve»
gedachtem Äusmiener gratis einzusehen, allenfalls auch abschriftlich für die Gebüh*
zu haben.

2z Wey !. Ehme Heyen Aden auf dem großen Vehu Haus und Garten , auf
890 fl . kämet , wird che« 19 Fcbr . des Mittags um 1 Uhr in Gerd KupcrS Hause auf
dem großen Lehn öffentlich verkaufet . Conditlones sind bey dem Eommrffionsralh Reu¬
ter einzufehen,

Vecheurungen.
1 Der Postmeister HMngh ist gesonnen, ein unter KirchdorfbelegenesStück Ms-

rast , welches Georg Aibrecht Ianffen brshero heuerlich gebraucht har, aus der Hand zu
verheuren oder zu verkaufen . Liebhaber dazu, können sich deshalb boy ihm iu Leer melden.

2 Tiard Frantzeu Harms auf der Klinge will seinen Platz, in Asel belegen, groß
56 Diemat gutes Gast, und Marfchlaud, nebst schöner Behausung, aus diesen künftigen
May 1785 anzutreken , verheuren. Liebhaber können sich se eher ze lieber bey ihm
auf der Klinge emfinden , und Hcnrnng treffen . Es dienet zur Nachricht , daß 2 Ton¬
nen Rocken m Saat gebracht sind , und übriges nökhige gefalget.

3 Des weyl. Roelf kryns Ohling Wittwe Etje Klaaffen und deren Sohnes
Vormund Garrelt Heeren zu Loquard, wollen ans erhaltene gertchiliche Commission, von
ihren rruker Loquard sorlirenden Heerd pl. m . 80 Grafen Grünland bey Stücken , auf ein
oder mehrere Jahre , aus May 178s anzutreten, am Mittwochen , den yten
Kcdr, , des Vormittags um io Uhr , zu Loquard im Wirkhshaufe öffentlich verheurm
taffen»

4 Udel,W . Ellerbrock und Gerdt T . Nanninga wollen ihren Hecrd zu Carchussrr,
mit 97 Grafen Bau - und Grünland , sodann ihr dafiges Warfhaus, auch 12, rsZ u«d
12z Grafen Stücklander, am i dten Febr . in Hinte, in des weyl . Vögten TocminsWitk-
wen Haufe, auf 6 Jahren , May a. e. anzulrecen , öffentlich verheuren lassen. Die Lyn»
ditiones sind desfalls bey dem Äusmiener Arends in Emden einzufehen»

5 Der Bürger und Kaufmann Johann Hicken in Aurich hat feine Obenkam-
Mtm, dk bisher von dem Herrn Wstenzrach Kettkr bewohnet sind , zu verheuren, und

können
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können selbige Kammern sogleich oder aus May nächstkünftig angetreten werden; ss jenW
Lust daju har und Gebrauch davon machen kann, der beliebe sich deshalb zu meide«.

Gelder , so zu belegen.
1 Der Knegeß.Commissanus Braun zu Emden hak reichlich godo fl. Pupik,«,

Gelber gegen sichere Hypothek aus Zinsen zu beiegen , wer solche entweder ganz oder je«
Lhest benschigl ist, kan sich bey ihm addressrren.

2 H ^enx ^ca IZ -lese ; Issrs is b )' ? . 8sx rur. vom . re LM-lcv i6A
61. boll . ox Lciccrc ttv^ocbcclc Incec; ce bdc^ cv.

Z Philips Jans zu Weengcrmoer , und Jan Henrichs in die Jemgergeise , Ä
Wsrmünder über weil . Jürjen Adden Derens Kinder , haben sofort , p ! . min . 402
in Gold , gegen sichere Hypothek zinslich zu belegen. Wem damit gedienet , kamfig
desfals bei ihnen melden.

4 Die Kirche zu Wiesens hat gegen genügige Sicherheit auf Mai c. Z02 RU
in Gold zu belegen.

z ln L>rer l/n 4 rot 6OQ 6l . koll . ox Ae^vi ; ll ^ xotkc^ ror billike lnr-nil!
re l-clcoorvcv ^VJvL LaLäivZ liec ls, lrav ÜA äe dlasieelLsr Ivlas; l .uiolz mcläen.

6 Es sind 700 Gl . in Gold Meyst ^ eyen Gelder um May dieses Jahres M
kich zu belegen ; wer solche ganz oder zum Theil verlanget, und genügige Sicherheit«
weisen kann, wolle sich bey Marten Harms, als buchhaltenden Kirchverwalter, in PW
melden.

LirationeS Creditorum.
- 1 Bei dem Amtgerichte zu Leer sind ad instantiam des Kaufmanns Georg W

Coeverdrn Edictales wider alle und jede, welche auf das durch ihn von den CheleutenA
Schnitt und GretjeHolt öffentlich anerkauftr, zu Leer zwischen den beiden Brunnen dklr
geue Haus cum annexis, Spruch und Forderung ex quocuuque j «ris realis capite zu Hai«
vermeinen, rum Termins,zur Zürgabe auf den 2ten Mart. » 785. poena iuris p
kannt.

2 Beim Amtgerichte zu Leer sind ad instantiam des Lüppo EggerichsWeench!
und Lüppo Eggrnchr zu Boemerwold, als Ankäufer des von weil . Syberdina Sebes, li!
weil . Predigers Rummenngs Ehefrauen Erben , Hinrich Sebes Kinder und weil EnB
na Sebes, Junger Bellingas Ehefrauen Erben , öffentlich verkauften Stück Httstersts
die Sohle genannt, groß io Grasen, aus der Hee belege« , Edictales wider alle uudl»
weiche darauf Spruch und Forderung ex quocurque iuris realis capite zu haben verniM
cum termino reproductiouis auf den 2Z Februar . 1785 . poena juris erkannt.

s



^ Men dem Oloersumschen Gerichte sind ad instantiam dcsHarm O 'tn-srns
.. . ^ ,1,'Onncn Edlckales ad annotandum ec justisic. Credita vci alia guamuguejurare-'

verwöqe Erbtheilung an sich gebrachten , von wl . Onnc D 'rcks und dessen
Antje Evc ?s herrübrcnden zu Wall erst erborg belcgcncu Platzes cum termlns

. MSN wegen Bürgermeisiere und Räch der Stadt Emden wird Cvch Tetio
Matrosen Duck Drecks Ehefrau hiemit zu wissen gechan , -wasmaffm euer Ehe-

En Dwk D ' ks klagend angebracht , daß ihr mit Hivtanfetzurg Christliche !, Gewissens
, md anÄm Treue , seit den 26ten Nov . vorigen Jahres , he .ml -ch von hier gegangen
« nd dem >Lm ve,lassen habt, auch dahers gebeten, ,oicher Untreu weg » euch edic-al .ker
vnAaden zu lassen .- als citirc» und laden wir euch h>cm,t cum Lermino so» dny Monaten,U . Mnsabraus d-n 7ten Marti , r ? 8? als in den, pracclusivischcn Neproducmw-s. Ter.
min die elbst auf dem Nachhause in Personzu erscheinen, um euch wegen eurer lu-heriger,
Abwesenheit gebührend zu verantworten, imt der Verwarnung , daß >yr ben eurem Aus.Ab , , ür eine Lösliche Deriasscrin erkläret, und nicht nur aus die gebetene Trennung dec
Ehe, sondern auch auf die Strafe der Ehescheidung erkannt werden

5 Den dem Oldersu» schon Gerichte sind ad instantiam des HauFmanns
Coobch Edictalesad annotandiim ctZustlstcantumCredita, vol aliaqiläcungnejura rea -ia m -s
das von den» Ziegler Haus Dwcks allhier, privatim angekaufteZiegelwerck cum Ao/ert«
zu Munnickcbvrgcs, cum Termin» von 12 Wochen et reproductionis präklusiv»
28ten Februar . 178z crkaut. ' ' ^

6 Beym Hochadl.ch Borss. und Jarssumschen Gerichte sind am sten Novem.
ber i ? 8 - ad instantram des Tyhlnchters Heere Tams zu Neermchr ur . Antje Wenards
Laken «ore. Ed -cmlcs ar annot . et justificandum Credita vrätenfiones et alia jnra rcalia
Wider alle und jede, w lche ans den durch Pevvocanten vx . nvie. besessen werdenden, van
Herrn Regierungsratb A . Bluhms Erben herrühreuden , durch wenland Siihffichter
Weyert Taken öffentlich erstandenen , und durch dessen Disposition des gedachten Provo.ca men Ehefrauen 1» chrer Erbschaft zugsfallenen , zu Widdelsweer belogenen Hoerd Lan.
des , groß g z^ Grasen cum anuexis et pcrtinentiis . aus irgend einigem Grunde einen
Realansp uch, Lervitut , Forderung oder Nähcrkauferccht zu haben vermeinen - cum ter.
mino von g Monaten etJeproduetionis präclusivu auf den 2 8sten Febc. 178 - beyS ra eeines immerwährenden Ltilljchweigens, und daß gedachtes Immobile kein Besitzer ursott , frey vm aller Ansprache achudiciret werben soll, erkannt.

^

^ Greetsielischen Amtgerichke ist citatis edictalis zur Angabeund Jusnmatwn w,d r alle und »ede, welche auf den sehr geringen , nach Abzug der Aus.
miene '-cykosten ^ uc p! m . z6 Gulden betragenden Nachlaß der wcyland Tetie Harms
des Sch 'nidts Liebold Hwms Wittwen , zu Groothusen, Ansprüche und Forderungen zuhaben v^ me- neu, cum rermtno von 6 Wochen et präclusivo auf den 24 Febr nächstküns.
tig bey Ltrase mies immerwährenden Stillschweigens, erkannt-

^ " «Mmis.

. » b . b̂ey dem Königl. Amtgerichte zu Emden sind Wider den seit I r Jabreu aßwk.
senden Tobias Hmbetts , Sohn bet weyl Apothekers Fridrich Huiöerkö aus Jemgum,s 6 . M ) Ckr.
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edictales erkannt , und wird ermcldter Tobias Hniberts , oder falls er verstorben , dG
gesetzliche Erben edietalitcr cikiret, sich innerhalb 9 Monaten, längstens aber vor den aM
August 1785 , bey dem hiesigem König !. Amtgerichte entweder in Persien oder schriW
t» melden und Nachweisnrg von seinem Erbcheil zu gewärtigen, unter der Veiwarnm
daß nach Ablauf dieses Termini peremtorii derselbe für todt erkläret , und sein ErbW
jejnen Geschwistern zuerkaunk werden solle . -

9 Bcy dem Amtgerichte zu Wittmund ist citatio edictalis, wider alle diejG
gen , welche auf das , dem Zimmeigeiell Johann Henschen von dem Müller Diederif
lkhristoph Steenken verkaufte Haus nebst Garten , an der Drosten Straße zu Wittinw
Spruch und Forderung haben , erkannt, und Terminus zur Angabe dey Strafe der H
Weisung auf den 7 April angesetzet. ^

lO Dey dem König ! . Amtgerichte zu Emden sind aui Ansuchen des JanWarn^
Smit zu Jemgum edittales contra quoscunque m-ditores et präkendentes , absichtlich geW
Hr, ihm von de- wepl . Dirk WynLS Erden öffentlich verkauften , unter Jemgum belkM
L Grasen bandes, der Dusch genannt, cum Termins präciusivo auf den Hten AprilnG
künftig crkannt-

k r Dey dem König! . Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen der EheleuteIrr Tolen und Hilke Pain et Vin zu Jemgum, Edictalcs evnkra quosrunque creditoreii,
praetendentes , absichtlich des durch üe Key öff- nli. Subhastarisn angckauften, von iii
weyl. Apothekers Friedrich Huibers Erben herrührenden Hauses cum annexis zu JeniM
cum tenmlio reproduclionis percmtorio et praeclusivo aus den 4ken April nächsikunslign,kannt.

12 Dey dem Königlichen Amtgerichte zu Emden, ist über den Nachlaß des«
kich von seinem Wohnort Jemgum heimlich entwichenen KaufmannsHinrich kocnsDG
welcher in einigen wenigen Mobilien bestehet, der Cvkcurs cröfnet, und citatio edM
contra guoscumqne desselben creditores, cum Termins reproduclionis percmtorio vor;
Wochen et pracciusivo auf den 21 Mart , erkannt.

Zugleich wird der Gemeinschuldner hiedurch edictaliter vorgeladen , in gelchtem Termino persönlich vor Gericht zu erscheinen, um von seiner Entweichung Neöe MAntwort zu geben ; auch müssen aste etwaige Pfand Jmchaber bey Verlust ihres AmM '
solches dem Gerichte treulich anzeigen , und die Pfänder, Gelder oder Dokumente insW
xositum ablicsern.

1 z Bey der Königlichen Regierung Hieselbst ist über des weiland ConsistM
Raths Smrd Vermögen der tzvncur « eröfnet, und werden daher sämtliche Eredimil
hiemit cikiret , innerhalb 9 Wochen , mithin am 8 Marky nächstkönftig , Morgensm
8 Uhr, vor dem ernannten Deputat» Negierungs - Rach Hoiiisi Id ihre Forderung perG
lich oder durch einen zulWge» Mandatarium anzugeben , und deren Richtigkeit nächst
weisen , unter der Verwarnung , daß die ausbleibküde ( crditores mit ihren Forderung»an die Masse präcludiret, und ihnen deshalb gegen die übrige kreditoreS ein ewigesSÄ
Aweigen auferleget werden solse. Sodann müssen diejenigen, welche Pfänder, Sache»,
Effecten oder Briefschaften von dem Desunfto in Händenhnbrn., solchesbeyStrafen!

Der-

V



ka 43erlusts ihres Rechts Hieselbst anzeige» und mit Speeification der Stücke gegen Voi be-t!>4 hajt ihres Pfandrechts ad dcposikum Mietern . Decretmn Aurich , den 29 Nov . 1 784-H Königl. Preußl . Lstfrl . Regierung.
» 4 Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Weyert Gerdes znWiebelsbur und Johann Neils zu Engcrhave , wegen der von dem Weet Focken zuG Wiebeisbur respeclwe öffentlich gekauften'

drey Kuhweide» auf der Wicbelcbucer GasteH und eines Ackers unter Victorbur, wioer alie undjede , weiche auf solche drey KuhweibenU und den Bauacker einen gegründeten Anspruch und Forderung , wie auch Servitut zu ha-Ä den vermeyne », Edictales euin termino zur Angabe und Jufiificatiou auf den 7 April a. c.
bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

liti 15 Bey dem Amkgerichte zu Aurich sind ad implorakionem des - Menno Berens« auf dem Schott wider alle und jede, wclche auf das ihm von den , Wilcke Jürgens öffent»«« lich verkaufte , von dessen weyl. Vater Jürgen Janssen herrübrende Haus und Erbpachts-I land einen gegründeten Anspruch und Forderung , wie auch Servitut haben, Edictaleseum termino zur Angabe und Justification aus den 7 April a . c . bey Vermeidung der recht»
^

lichen Folgen erkannt.
i« 16 Wegen das von Abbrck Heeren a» Berend Meenten verkaufte Haus auf^ dem Schaar , ergehet concurs. crebironnn et retrah. und ist term. pracl . zur Angabe bist»m 6ten März festgefttzct wvrden. Sign . Jever im Landgerichte , den r 2 Jan . 17h ^ ,

( i . . 8 . )
17 Bey dem Königl . Amtgerichte zu Emden sind wider den von Jemgum Schul»» denhalber entwichenen Kaufmann Wübbe Eoens Vogett edictales , um sich wegen seinesst Fallissements den i4teu April nächstkünftig vernehmen zu lassen, und von seiner Entwei»iili chung Rede und Antwort zu geben , unter der Verwarnung , daß bey seinem Auffenbleibe«i ! wider ihn denen Gesetzen gemäß verfahren werden solle, erkannt.

Notifikationen.Ä

E I LftZe/Le , kk «, ee»e ßselle Kol ' ipkos/e«^ der r/ > l-a» ge Meve^, -Me rn ge o/ge Kre^e öe„r me/ge» .
2 Es Wird hiedurch öffentlich bekannt gemacht daß der Justij.esmmissariusBör»p ser des von hier gegangenen vormaligen Bürgers und Brauers Otte Oltmanns Ehefraun «Manna Cacharina geb . König, weil dieselbe ihr Vermögen zu verwalten nicht im Sta».« de lst , gerichtlich mm Eurator bestellet und verpflichtet worden. Ein ieder hat sich daher» m Acht zu nehmen , mit dieser Persvhn Verträge zu Messen , Geschenke von ihr anzoirch»men oder ihr etwas zu ereditiren, weil die Folgen davon durchaus unvcrbiaslich sind.» Signatum Wittmund im König ! . Amtgerichte den r8 Jaauary » 735.

. 3 Wan » der Doctor von Dranten und de Brmn ans ihren gememschastlichekkl Mmekauftcn VW Hoorcnlchrn Kalkwarf zu Leer eine Muschelkalk Brennerey anzulei >: n, undWittgl. MttguMgsien Verordnung gemäß zwey Kalkofens verfertigen zu lassen , willens
sind
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sind ; hiezu aber ein Meistcrknecht der die Arbeit wohl verstehet , auch 2220 Tounn

Schille dieses laufende Jahr erfordert wird ; So wolle derjenige so als Meisierkoechlz,
dienen Lust hak , auch dieienige so die Schilie im ganzen oder bey kleinere Portiones zulir.

fern annehmen wolle», sich mit dem ersten bey ihnen in Leer melden.

4 Bey dem Rademacher Meister Jan Wolters in Emden «eben der NM

Herberge ist ein anschkilicher Dellschlitten mit Bell Geschirr nnd einer Rauhen Decke j»

verkaufen . Kausiustige können sich daselbst melden.

5 Es wird ein snnger Mensch gesucht , der die Chirurgie verficht und IM

tinische Kemmüße hat , sollte sich ein solcher fmden und Gefasten haben , sich auf der Ich
Norderney wohnhaft nstdmulassen , der meide sich entweder schriftlich oder mündlich l>!j

Prediger Haffner daselbst.

6

Gerd Jacobs Decker in Norden wist das von ihm selbst bewohn
Haus , worin die Becker - Profession seit langen Jahren mit großem Nutzen getrieben m>
den, aus der Hand verkaufen oder verhenren. Wer Lust und Belieben hat, kann H
bey demselben je eher je lieber melden.

7 Bey dem Kaufmann Caspar Hinrich Ringius in Emden find auf der dafigg
Berlinischen Niederlage abermals einige frische « orten Laken, Berlinstoffen , gestiebte««!
einfarbige Flanellen , in sehr billigen Preisen augekommen. Derselbe emxßelet solche m!
verspricht promte und civile Bedienung.

8

Dem geehrten Publiko wird hiedurch bekannt gemacht, daß der berühM
Pitschirrstccher Hrn. T . N . Solomon ans Holland hieselbsr angekominen. Er lech
bey Monsieur Joh . Hinrich Melle zu Aurich in der Burgstrasse nnd recommenbirk sä

Westens.
9 Der Kaufmann Georg konrad Grosszu Leer ist willens , sei« von ihm sB

bewohntes Haus nebst Garten , welches , da es an der Emse granzet , s.chr bequemM
Handlung liegt , aus der Hand zu verkaufen oder zu verheuern, welches bevorstehM
May anzutreten ist. Liebhaber belieben sich bey ihm zu melden.

10 Der Buchhändler G . G . Macken in Leer verlangt sofort einen Gesellen zu
Buchbinder . Profeßion ; wer dazn Lust hat , wolle sich bey demselben sö >Verfaulst mM

Auch ist unter andern bey demselben zu haben : Die Bilder - Akademie sür die Iiißch
i - 9tes Heft, in 54 säubern Kuvsertafeln , und zwey Bänden Erklärung, herauLgegesii
von I . S . Skvy , Prof , der Pädagogik in Nürnberg , jedes Heft kostet 1 Rthle. SM,

ir Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß bey dem HochfZrstlichen PleM

Schütze in Jever allerhand frische und gute, sowol fremde als einländische GarteusaaM
für billige Preise zu haben sind, und die deshalbige Catalogi ßnd gratis zuHaben.



i r Das Publicum hat den Auszug der Lebeusr-eschrelbung des Albertus Ccba

im z ; sten, z6sten und z/üen Stücke der Mannigfaitigkeiceu , von dem weil , kriminal-

Rach Tmden , mit Beifall ausgenommen und den Wunsch gepuffert / das ganze Werk

durch den Druck zu erhalten. Man will denselben aniezt in Erfüllung bringen , und

wegen Verlags den Weg-drr Subscription einschlägig . Druck und Kvrinat wird wie

die Juristische Biographie des Herrn Nach« Juglers, mithin m dian 8vo - sey» . Alle

halbe Jahr wird ein Land zu ein Alphabet, uns zwar um Micha,k i ? 8Z der erste er¬

scheinen , Die G : öße des Wecks kann man zwar nicht genau vorher bestimmen , aber

unter drei Bände wird es nicht bleiben. Der Subscriptisns - Preis ist auf Druckpapier

47 sir. und Schreibpapier r Rkhlr. , der nachherige Ladenpreis aber auf Druckpapier
r Rkhlr. und auf Schreibpapierr Nthlr. 8 ggr . Cour . Bis zu Ende desMosals April
wird bei dem Here » Buchbinder Liaden in Anrich subscribirer , und die Namen der Herrn

Subskribentenvsrgedrucket . Was die innere Einrichtung des Wer ks, welches den Titel

Gelehrte OstFriesland
fZhrek , betrifft , fo hat der Verfasser im Vsrbcncht prämitttret , worin er ei¬

nige ach die Ostsriesische Gelehrlcn Geschichte , und ans die Geschichte Ostfrirs-
lands überhaupt , einschlagende Begebenheiteu berührt , und anzeigk , was er uu-

ter Ostjueslar -d verstehe , nemlich das alte eigentümliche Ostsricslaud , als das heutige
Fürstentum Ostsriesland , nebst dem dazu gehörigem Harrlmgerlande , Jeverland, die Herr¬
schaften In . und Knyphansen, BAkiadiugcr . und Stadtland , und zwarn werden nur

solche Gelehrte von chm beschrieben , die daselbst gebohren sind.
Zu der Ordnung , in welcher er seine Gelehrte aufführet, hak er das Sterbe-Jahr

erwählet , und die Erzälmigen betreffen Historisch , kritische Untersuchungen ihrer Lebens

Umstände , ihrer Verdienste und ihrer Schriften.

iz Mit Vorbehalt des nachzesuchlen Landesherrlichen Consensus de alienando ist
der Müller Ihne Willems gesonnen, seine Kornmühic bcy Norden , die Deich oder Syhl
Mühle genannt , mit a sehnlichem neuen Mühienhause und sonstigem Zubehör , aus der
Hand zu verkaufen , und können sich Liebhaber znm Kauf bey ihm melden , wobei) nach¬
richtlich dienet, daß von dieser Mühle jährlich nur 22 Rkhlr . pro kansne, und von einem
Stück Addingaster ErbpachtSgrundcs 1 Rkhlr . prästiret werde.

14 Die Kirchverwalker zuAurich Oldendorf find willens, den i2km dicsesMo.
nats, weil eine ansehnliche Reparation bey der Pastorey vorhanden , die Arbeit , welche
im Monat May angehen soll, d n Mmstaniiehmenden zu verdingen . Diejenigen Mei¬
ster , welche das Mauern und Zimmern gut verstehen , und Lust dazu haben , können sich
am erwehnten Tage daselbst Morgens gegen 9 Uhr elnsinden und bep dem Kirchverwalker
melden, well das Besteck dann zuerst gemacht werben soll.

iZ Nachdem zum Behuf einer an des Edo Lammers Deiche zu schlagenden Hol«

Mg eine ansehnliche Quantität Hamburger md Nordischen Holzes , auch Schwedischen
Ei-
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Eisens und Nägel, öffentlichan den Minstannehmenden verdungen werden scsi, und den, -da ;« der 28ste Febrnarii pro termino anberaumek worden ; so können diejenigen, weiche ?davon etwas ansunehmen Lust haben mögten , sich bemeldetcn Tages frühe nur ro Uhx
'

in hiesiger Hochfürstl. Regierung einfinden, die Bedingungen , welche nebst dem Besuchvorher den dem Pedellen Lhümmel eingesehen werden können , vernehmen, und nach Be¬finden ihrer Foderunq den Zuschlag gewärtigen,' woben zugleich bekannt gemacht wird,daß im Fall unannebml cher Ausdingung die Lieferung der Mm -wiaiien gegen billige Pro-cenke versuchet werden soll . Sign . Jever , den 28sten Januar 1785.( ll. . 8 . ) Aus Hochfürstl. Negierung Hieselbst.
16 Aus Warsings Vehn werden annoch io Plogen oder 60 Mann znm Tstf.graben verlangt ; diejenigen, so Lust haben , daselbst zu arbeiten, müssen sich des eh stens bei,

Hinrich Jürgens angebcn, und können versichert seyn, wenn sie gut arbeiten, daß sie «LiJahr von Ostern bis Johannis beständig Arbeit haben werden.

17 Da ich vernehme, daß einige Herrn Leser der Ostfriesischen Mannigsaltigkej.tcn Bedenken änffern , das Exemplar ans Schreibpapier für den so geringe» Preis im!r Rthlr. und das Exemplar auf Druckpapier mit ! 6 ggr . für das verflossene Jahr zu be¬
zahlen , so finde nöthig zu erinnern, daß dieses der in dein ersten Avertissement vom izte»November 178z bestimmte Preis sey, und auch für das laufende Jahr bleiben werde.Wenn auch auswärtige bekannte Gelehrte anfaiigeu , Abhandelungen cinzuschick»U7>d also dies; Wochenschrift von Zeit zu Zeit gemeinnütziger werden wird , so versprechemir um so viel mehr einen ansehnlichen Debit , wie ich denn auch denjenigen, die fürdas laufende Jahr den Jahrgang halten, dennoch aber etwa die Wochenschrift lieber vier«telmhrig haben wollen , darunter gern an Hand gehen will , wenn selbige sichnur bey den Wollöbl . Postämter » bieserhalb beliebigst meiden wollem Aurich, den M. Februar 1785 . Dorgeest.

18 Der Prediger Zitting in Repsholt wünschet zu einem8 jährigen Knabe»,der Nacheiferung und des Umganges wegen, noch eine« von ähnlichen Jahren in Kost unsLehre zu nehmen. Der, welcher mit der Erlernung der Sprachen noch nicht angefange»,«nd am wenigsten verdorben ist , wird am wiökommsts» seyn.
19 Diejenigen, welche noch wegen der Wochenblätter in Rückstandsind, werde»hiermit ersuchet , solches innerhalb 8 Lagen zu berichtigen. Amich , den z Febr . 17z;.

K . P . O . Jatelligentz - Comksir.

Lotterie - Sachen.
1 Unter meiner Haupt - ? M>cte ist zur 4ten klaffe No. 21028 mit 20 RthicderanigekLMiucn . Die nichtheeausgekommene » Loose müssen vor den 7ten Febr . rens>

L -ret werden, sonsten wird an niemend, weder das Loos abgegeben, nochder darauf fal¬lende Gewinn ansbezahlk . Zu -leich mache ich hie mit bekannt , daß ich für keine vierte!oder halbe Loosen, die nicht mit meiner eignen Unterschriftgezeichnet sind, haste. Norder,den 18ren Januar 17-85 . Asarig A . « argerbur.
Brodt«



Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Monat Feb . 1785.

Ein Rockenbrodt von 8ß Pfund - .
ZwcyEyerbrödte, Puffen und Frantzbrodtzu 7 Loch
Zwcy Schoonroggen ganz von Weitzenmehl a 7 Loch
Awey dito , cheiis von Rocken theils von Wkitzen a 8 Lokh
iÄwey Sauerbrödte zu 9 Loih . .
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund -

die mitlcrr Sorte « «
die geriigere oder zte Sorte -

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel a Pfund
das vorder Viertel .

die niitl . Sorte das hinter Viertel «
das vorder Viertel .

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Schaf - oder Lammfleisch a Pfund . »
Schweinefleisch a Pfund - -
Metwurst a Pf. « . .
Speck , irisch a Pf. . , .

trocken a Pf. . . -
Schweinefett oder Nässe! a Pf. - -
Eine Tonne gut Bier , » .

ein Kruß davon . » .
Eine Tonne dün Mer . . .

ein Kruß davon . . .

S ' St-

- L
' Z

3
L
1Z
4Z

' 3
- 5

-2
- 2

r
4
6

- 6
8

2 Rchlr. std.
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I 26
« I

Brodt - Fleifch - und Bier - Taxen in der Stadt Emden,
für den Monat Feb . 1785.

Ein grob Rockenbrodt a 82 Pfund
i r Loch fein Rockenbrodt
7 Loth weiß od-rWeizenbrobt

Rindfleisch die beste Sorte , das Pf.
2te Sorte , dito
zte Sorte , dtto

Schweinefleisch das Pfund
Kalbfleisch , die beste Sorte , a Pf.

die rte Sorte
das gemeine

Echaas oder Lammfleisch das beste
das schlechtere

Achlr. 8 stör.
1
r
4
3
2
6
5 5
3 ;
2
3
2

Bier



§4

Z r! . z8
2Bier das beste die Tonne - —

das Kruß - - —
die zwote Sorte die Tonne - —— 2 12

das Kruß - - i 5
die dritte Sorte die Tonne -— i 26

das Kroß - 1
ssgrnamite Kleinbier dis Tonne —— ^ 27

das Kruß - —- 5

Brod - Fleische und Bier -Taxen der Stadt Norden,
für den Monat Febr. i785.

r Rocken Brod zu 12 Pfund schwer — 7-— Astr. ;
Halb dtto - — — - 4 7
Durte! dito - - — - — 2 5
6z Loth Schonroggen halb Rocken —— - 5
6 Loth Eierbrod - --—" - 5
i Pfund Rindfleisch vom besten - — 4
1 dilo mittelmäßiges - — — Z
1 dito von schlechter » -— — 2
1 dito Kalbfleisch vom besten - — 3 ?
1 dito mittelmäßiges - - 2 2
1 dito schlechkcrn -—— °— 15
1 dito Lammsieisch vom beste» -— — Z
1 dito mitteinläßiges - -— 2
r dito Schweinfleisch - - - 5
z Tonne 12 Gulden Bier --— - 4N . 24
1 Krug in dcrSchencke — -— z
1 dito außer der Lchencke — 25
2 Tonne y Gulden Bier —- I
1 Krug iu der scheucke —— —— 2
i dito außer der Cchencke — -— i ;
r Tonne 5 Gulden Bier — - r 46
1 Krug in der Scheucke — - - i
r dito außer der Echencke — -- 7 !
i Tonne bestebitterBier - — - Z
1 Krug in der Scheucke -- - 2
1 dito außer der Scheucke - — 1 5
i Tonne ordinaires bitter Vier - - 1 46
1 Krug in der Schencke - —— 1 s
1 dito außer der Schcncke — — «
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